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Antrag 

der Fraktionen der SPD, FDP 


Verwirklichung der KSZE-Schlußakte und Wahrung der Menschenrechte 


Der Bundestag wolle beschließen: 

1. Die KSZE-Schlußakte hat zusammen mit den Verträgen von 
Moskau und Warschau, dem Grundlagenvertrag mit der 
DDR sowie dem Viermächte-Abkommen über Berlin und 
anderen Abkommen allgemein anerkannte Maßstäbe für die 
Entspannungspolitik in Europa gesetzt und Grundlagen und 
Möglichkeiten für eine verbesserte Zusammenarbeit ge- 
schaffen; 

2. die Prinzipien der zwischenstaatlichen Beziehungen, die ver- 
trauenbildenden Maßnahmen, die Verstärkung der wirt- 
schaftlichen Zusammenarbeit und die humanitären Erleichte- 
rungen, die in der KSZE-Schlußakte niedergelegt wurden, 
müssen in gleicher Weise verwirklicht und weiterentwickelt 
werden; 

3. dabei muß der Achtung und Wahrung der Menschenrechte 
der ihnen gebührende Rang zukommen; 

4. die Bundesregierung wird aufgefordert, dazu beizutragen, 
daß im Rahmen des Meinungsaustauschs auf dem KSZE- 
Folgetreffen in Belgrad eine nüchterne Bilanz der Verwirk- 
lichung aller Absichtserklärungen der Schlußakte von Hel- 
sinki einschließlich der Achtung der Menschenrechte ge- 
zogen wird; 

5. nach Abschluß der Konferenz über Sicherheit und Zusam- 
menarbeit in Europa und durch die KSZE-Schlußakte sind 
gesellschaftliche Prozesse in den Ünterzeichnerstaaten aus- 
gelöst worden, die zu einer weltweiten Menschenrechtsdis- 
kussion geführt haben. Unser Ziel muß es sein, daß die 
Durchsetzung der in Helsinki beschlossenen Absichtserklä- 
rung in die praktische Politik gefördert und nicht behindert 
wird. Dies gilt vor allem für die Verwirklichung der Men- 
schenrechte. 
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Die Bundesrepublik Deutschland hat ein elementares Inter- 
esse daran, daß der durch die Konferenz von Helsinki geför- 
derte Entspannungsprozeß über das Folgetreffen von Bel- 
grad hinaus fortgeführt wird; 

6. die Bundesregierung wird aufgefordert, in engster Abstim- 
mung mit den zuständigen Gremien der europäischen poli- 
tischen Zusammenarbeit (EPZ) und des Nordatlantischen 
Bündnisses Vorschläge vorzulegen, in welchen Bereichen 
und auf welchen Wegen bei der Verwirklichung der KSZE- 
Schlußakte in den nächsten Jahren weitere Fortschritte er- 
zielt werden können; 

7. die zuständigen Ausschüsse des Bundestages sind über die 
diesbezüglichen Bemühungen zu gegebener Zeit rechtzeitig 
vor dem Folgetreffen in Belgrad zu unterrichten. 


Bonn, den 23. März 1977 


Wehner und Fraktion 
Mischnick und Fraktion 
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